
Mietfreistellung im Bezugsmonat

GEFÖRDERTE MIETWOHNUNGEN

• Eigenmittel gesamt pro m2 Nutzfläche € 367

• monatliche Nutzerkosten pro m2 Nutzfläche € 6,90

SMART-WOHNUNGEN MIT SUPERFÖRDERUNG

• Eigenmittel gesamt pro m2 Nutzfläche € 60

• monatliche Nutzerkosten pro m2 Nutzfläche € 7,50

VERGABE/INFOS ZU DEN PROJEKTEN

www.wohnberatung-wien.at

www.aufbau.at
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WOHNUNGSANGEBOT

• 65 geförderte Mietwohnungen

• 38 SMART-Wohnungen mit Superförderung

• alle Wohnungen mit privatem Freiraum (Loggien, Terrassen)

GEMEINSCHAFTSEINRICHTUNGEN

• Gemeinschaftsräume

• Waschküchen

• Kinderwagen- und Fahrradabstellräume

SOZIALE NACHHALTIGKEIT

• HausbesorgerIn

• Besiedlungsmanagement

• Mitbestimmungsprozess bei der Gestaltung des  

  Jugendspielplatzes

MOBILITÄT

• 235 Fahrradabstellplätze 

• 70 PKW-Stellplätze

22., mühlgrundgasse
richtungsweisend wohnen an der mühlgrundgasse

GRÜN- UND FREIRAUM

• gemeinschaftlicher Innenhof mit Sitzmöglichkeiten

• „hängende Gärten“ – gemeinschaftliche Sonnen- und  

  Ausblickterrassen mit geschoßübergreifenden  

  Gemeinschaftsbeeten und Urban Gardening

• Gemeinschaftsdachterrassen mit Sonnendeck

• Jugendspielpatz unter der U-Bahn-Trasse

• Kleinkinderspielplatz

ARCHITEKTUR

• zwei trapezförmige Baukörper

• zentrale Erschließung mit natürlich belichteten  

  Stiegenhäusern

• eine Liftanlage pro Bauteil

22., Mühlgrundgasse, Straßenansicht

konditionen



verschränktes verfahren
Zwei Besonderheiten zeichnen den Bauträgerwettbewerb 

„Obere Augartenstraße und Mühlgrundgasse“ aus. Es ist das 

erste „verschränkte“ Verfahren, das im Rahmen der Wiener 

Wohnbauoffensive durchgeführt wurde. Diese zielt neben einer 

gesteigerten geförderten Neubauleistung auch auf die raschere 

Realisierung von Wohnungen ab.

Erstmals wurde das Verfahren zur Festlegung des Flächen-

widmungs- und Bebauungsplans mit jenem des Bauträgerwett-

bewerbs zusammengeführt. Künftig wird damit nicht nur der 

zeitliche Ablauf straffer gestaltet, sondern – als weitere Beson-

derheit – auch eine Feinabstimmung des Flächenwidmungs- und 

Bebauungsplans auf Basis der im Wettbewerb entwickelten Pro-

jekte ermöglicht.

SMART - wohnen 
Das SMART-Wohnungsprogramm schafft bei allen geförderten 

Wohnungen in Wien ein Wohnungsangebot, das einerseits  

Kosten  verringert, andererseits neue und kompakte planerische 

Ansätze bietet. Rund ein Drittel der Wohnungen an der Mühl-

grundgasse wird als „smarte“ Variante verwirklicht.

GEFÖRDERT WOHNEN IN DER DONAUSTADT

Bis 2019 entstehen auf einem 3.507 m2 großen Bauplatz im 

22. Wiener Gemeinde bezirk 103 geförderte Mietwoh nungen – 

davon 38 SMART-Wohnungen mit Superförderung. Die Woh-

nun gen überzeugen mit sehr guten Grundrissen und persönli-

chen Freiräumen. Verschiedene Gemeinschaftseinrichtungen 

in den zwei Gebäuden und im Freien dienen der guten Nachbar-

schaft. Der Innenhof ist mit Sitzmöglichkeiten ausgestattet. 

Sonnenterrassen bieten geschoßübergreifende Gemeinschafts-

beete für Urban Gardening. Für Kinder und Jugendliche stehen 

Spielplätze zur Verfügung. Die BewohnerInnen können sich im 

Rahmen eines partizipativen Prozesses an der Gestaltung des 

Jugendspielplatzes beteiligen.

ALLES IN NÄCHSTER UMGEBUNG

Mehrere Geschäfte und Dienstleistungsbetriebe, die eine aus-

gezeichnete Nahversorgung bieten, liegen vorwiegend im 

Bereich der U-Bahnstation „Hardeggasse“, entlang der Lango-

bardenstraße sowie im Umfeld des Bahnhofs „Stadlau“. Kinder-

gärten, Schulen und Einrichtungen zur medi zi nischen Versor-

gung sind in ausreichendem Ausmaß in der näheren Umgebung 

vorhanden.

SEHR GUTE VERKEHRSANBINDUNG

Ganz in der Nähe befindet sich die U2 mit den Stationen  

„Stadlau“ sowie „Hardeggasse“. Die Buslinien 86A und 87A  

sind ebenfalls nicht weit entfernt. Über den nahegelegenen 

 Bahnhof „Stadlau“ führt auch die S-Bahnlinie 80 zwischen 

Wien Hütteldorf und Wien Hirschstetten.

BAUTRÄGERWETTBEWERB

Die geförderten Wohnungen sind das Ergebnis eines Bau-

träger wettbewerbs, der vom wohnfonds_wien, fonds für  

wohnbau und stadterneuerung, durchgeführt wurde.  

Im Rahmen eines zweistufigen Verfahrens kürte die Jury  

im November 2016 das Siegerprojekt.

SIEGERPROJEKT

Bauträger:  AUFBAU

Architektur:  Pichler & Traupmann Architektur

Landschaftsplanung:  DIin Dr.in Karin Standler

Soziale Nachhaltigkeit:  wohnbund:consult

Prozessbegleitung:  Dr. Ronald Mischek

Mit einer neuen Wohnbauoffensive, die 

von mir im Februar 2016 ins Leben  

ge  rufen wurde, hat es sich Wien mittel-

fristig zum Ziel gesetzt, noch mehr leist-

baren Wohnraum zu schaffen. So wird die 

neue Wohnhausanlage an der Mühlgrund-

gasse rund 100 attraktive geförderte 

Mietwohnun gen umfassen. Das beste 

Wohnprojekt, das zuvor aus einem vom wohnfonds_wien durch-

geführten Bauträgerwettbewerb als Sieger hervorgegangen ist, 

wird realisiert. Deshalb erwarten die künftigen Bewohner innen 

und Bewohner nicht nur qualitätsvolle Wohnungen, sondern 

auch eine Fülle an Freizeit- und Gemeinschaftseinrichtungen.  

Ein umfangreiches und dennoch leistbares Angebot, das durch 

Fördermittel der Stadt Wien im Umfang von rund 4,7 Millionen 

Euro ermöglicht wird.

Dr. Michael Ludwig, Wiener Wohnbaustadtrat

Dem Bauträgerwettbewerb „Obere Augar-

tenstraße und Mühlgrundgasse“ liegt ein 

neuer Verfahrensverlauf zugrunde. Durch 

die Verschränkung von Widmung und 

Bauträgerwettbewerb können konkrete 

auf das Projekt bezogene Modifikationen 

in das Widmungsverfahren eingebracht 

und die geplanten Wohnungsprojekte 

rascher verwirklicht werden. Vorteile, von denen vor allem die 

Wohnungs suchenden in Wien profitieren. Das in diesem Folder 

vorgestellte Wohnbauprojekt an der Mühlgrundgasse überzeugt 

nicht nur mit dem frühen Fertigstellungstermin im Herbst 2019, 

sondern auch mit unterschiedlichen Wohnungstypen, vielfältigen 

Angeboten für die Gemeinschaft und innovativer Architektur.

DIin Michaela Trojan, Geschäftsführerin des wohnfonds_wien

Dieter Groschopf, stv. Geschaftsführer des wohnfonds_wien

sehr geehrte leserin, 
sehr geehrter leser!

mühlgrundgasse


